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Teil A – Drei Jugendliche sprechen über eine Feriensouvenir. Lies die Text und ergänze die Tabelle.
[image: ]
Lisa: Meine Oma und ich waren im Sommer zwei Wochen in Italien auf einer Insel. Da leben Delfine im Meer. Leider habe ich keine gesehen. Ich war sehr traurig. Dann haben meine Oma und ich eine Schifffahrt gemacht. Im Wasser waren ganz viele Tiere, die waren etwa einen Meter gross! Am letzten Tag habe ich am Flughafen eine Karte mit Delfinen für 20 Euro gekauft. Sie liegt jetzt auf meinem Bett.

[image: Amazon.com: Heka Naturals Russian Nesting Dolls, 7 Traditional Matryoshka  Classic Semyonov Red Style | Babushka Wooden Doll Gift Toys, Hand Made in  Russia | Semyonov Red, 7 Piece, 7 inches: Home & Kitchen][image: ]Lukas: In den Winterferien war ich mit meinen Eltern in der Schweiz. In Luzern haben wir eine Stadtrundfahrt gemacht. In einem Souvenirgeschäft habe ich Tassen gesehen. Auf den Tassen waren Fotos von Orten in Luzern. Ich habe die Tasse mit der Brücke gekauft. Sie hat 15 Franken gekostet – mein ganzes Geld. Aber ich habe sie mit meinem Vater zusammen gekauft. Ich finde es so cool.

Alexa: Im August waren meine Schwester und ich bei meiner Tante zu Besuch in Russland. Moskau war sehr interessant, aber ich hatte ein bisschen Angst: Überall waren sehr viele Menschen und Autos. Einmal waren wir im Matrjoschka-Museum, da gibt es typische Russische Puppen. Und da habe ich eine gekauft. Sie hat nur 3 Euro gekostet.


	
	Lisa
	Lukas
	Alexa

	Wann waren ihre/seine Ferien?
	_______________
	_______________
	_______________

	Wo war sie/er?
	_______________
	In der Schweiz in Luzern  
	_______________

	Mit wem?
	_______________
	_______________
	_______________

	Welches Souvenir hat sie/er gekauft?
	_______________
	_______________
	Eine Puppe

	Wo hat sie/er gekauft?
	Am Flughafen
	_______________
	_______________



____ / 6 (4) 
Teil B – Ilka macht einen Austausch in Bremen. Sie schreibt ihren Eltern. Lies zuerst die E-Mail.
[image: Description : HD-109-15-1-edu:Users:guest:Desktop:2.png]



mama_papa@familie.ch


Grüsse aus Köln



Liebe Mama, lieber Papa,
[image: ]jetzt bin ich schon fast eine Woche in Köln. Ich habe schon viel Deutsch gelernt. Deshalb hier eine E-Mail auf Deutsch für euch. Es ist toll hier. Man muss viel lernen, aber es macht viel Spass. Leider müssen wir früh aufstehen. Schon um halb acht. Um Viertel nach acht gibt es Frühstück. Das Frühstück ist echt gut. Früchte und Marmelade, aber auch Käse (naja, muss nicht sein!) und Orangensaft und Müsli. 

Von neun bis halb eins ist dann Unterricht. Aber das ist cool. Nicht wie in der Schule. Wir machen viele Projekte und Spiele und haben sehr viel Spass. Um halb eins ist Mittagessen. Danach ist Unterricht oder einfach faulenzen und einen Film ansehen (auf Deutsch natürlich).
Also, ich finde es super hier. Ist bei euch alles o.k.?
Gruss (auch an Jason).

Ilka

PS: Auf dem Foto ist der Kölner Dom.

 
Sind die Aussagen richtig oder falsch? Kreuze an.

	
	R
	F

	1. Ilka muss nicht viel machen.
	
	

	2. Sie steht um 7 Uhr 30 auf.
	
	

	3. Im Unterricht sind die Aktivitäten interessant.
	
	

	4. Nachmittags ist jeden Tag Unterricht.
	
	

	5. Abends ist das Abendprogramm obligatorisch.
	
	



____ / 5 (3)



Teil C – Jan schreibt über seine Sommerferien. Lies den Text und beantworte die Fragen. Sie präzis.

Ich habe dieses Jahr tolle Sommerferien gehabt. Ich war in einem deutschen Sprach- und Feriencamp in München. Wir waren 16 Jugendliche, Junge und Mädchen aus ganz Europa. Die offizielle Sprache war Deutsch. Mit uns waren auch Klaus und Bettina, die Lehrer. Sie haben nur Deutsch mit uns gesprochen. Wir sind eine Woche da gewesen, vom 1. bis zum 9. August. Wir haben in einer Jugendherberge in den Bergen gewohnt. Geschlafen haben wir in kleinen Zimmern mit 3 Betten. Wir haben schöne Wanderungen und tolle Fahrradtouren gemacht. Wir sind auch geklettert. Wir haben in einem kleinen See gebadet, weil das Wetter sehr schön war. Am Abend haben Klaus und Bettina Grillpartys organisiert. Es war immer sehr nett. Laura, ein Mädchen aus Rom, hatte ihre Gitarre mit ihr und wir haben alle gesungen. Ich habe mit meinen Kameraden auf Deutsch geredet. Es war manchmal kompliziert, weil das nicht unsere Muttersprache ist. Diese Situationen waren also sehr lustig. Diese Sprachwoche war super. 

1. Wo war Jan diesen Sommer? ______________________________
2. Wie lange ist er dort geblieben? ______________________________
3. Wer war mit Jan in seinen Ferien? Sei präzis!
_________________________________________________________________
4. Welche Sprache haben die Leute im Camp gesprochen? _______________
5. Wo haben sie übernachtet? _______________
6. Welche Aktivitäten haben sie im Camp gemacht? (4 Informationen) 
__________________________________________________________________________________________________________________________________
7. Warum war die Kommunikation manchmal lustig? 
_________________________________________________________________

____ / 8 (4.5)
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Teil A – Drei Jugendliche sprechen über eine Feriensouvenir. Lies die Text und ergänze die Tabelle.

	
	Lisa
	Lukas
	Alexa

	Wann waren ihre/seine Ferien?
	Im Sommer (2 Wochen = 0)
	Winter(ferien)
	August

	Wo war sie/er?
	In Italien ODER Auf einer Insel
	In der Schweiz in Luzern  
	In Russland ODER Moskau ODEr bei ihrer Tante

	Mit wem?
	Mit ihrer Oma
	Mit seinen Eltern
	Mit ihrer Schwester (und Tante)

	Welches Souvenir hat sie/er gekauft?
	Eine Karte
	Eine Tasse
	Eine Puppe

	Wo hat sie/er gekauft?
	Am Flughafen
	In einem Souvenirgeschäft 

	In einem Museum


12x 0.5

____ / 6 (4) 

QUELLE: Die Deutschprofis A2 KB S. 8


Teil B – Ilka macht einen Austausch in Bremen. Sie schreibt ihren Eltern. Lies zuerst die E-Mail.


 Sind die Aussagen richtig oder falsch? Kreuze an.

	
	R
	F

	1. Ilka muss nicht viel machen.
	
	x

	2. Sie steht um 7 Uhr 30 auf.
	x
	

	3. Im Unterricht sind die Aktivitäten interessant.
	x
	

	4. Nachmittags ist jeden Tag Unterricht.
	
	x

	5. Abends ist das Abendprogramm obligatorisch.
	
	x



____ / 5 (3)
QUELLE: Prima Plus A1.2 AB S. 58

Teil C – Jan schreibt über seine Sommerferien. Lies den Text und beantworte die Fragen. Sie präzis.

1. Wo war Jan diesen Sommer? In München ODER in einem Sprachcamp ODER in einem Feriencamp 1x1Pkt
2. Wie lange ist er dort geblieben? Eine Woche 1x1Pkt ODER vom 1. bis zum 8. August
3. Wer war mit Jan in seinen Ferien? Sei präzis!
Mit (15 (16 auch ok) Jugendlichen (ODER Junge + Mädchen) UND mit 2 Lehrern (ODER Klaus + Bettina) 2x0.5Pkt
4. Welche Sprache haben die Leute im Camp gesprochen? Deutsch  1x1Pkt
5. Wo haben sie übernachtet? In eine Jugendherberge ODER in Zimmern mit 3 Betten 1x1Pkt  (nur Zimmer = 0.5)
6. Welche Aktivitäten haben sie im Camp gemacht? (4 Informationen) Wanderungen / gebadet / gegrillt / gesungen / Fahrradtouren / geklettert  4x0.5Pkt (Gitarre gespielt = 0 See = 0)
7. Warum war die Kommunikation manchmal lustig? Weil Deutsch nicht die/ihre Muttersprache war 1x1Pkt (Deutsch = 0)


____ / 8 (4.5)


QUELLE: Deutsch echt einfach! Für Jugendliche. A2. KB S. 43
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